
atlener Bade -BlalL
Erscheint täglich ; wöchentlich emmal eine

Hauptlisto der anwesenden Fremden.
Abonnements pr eis:

Nr das Jahr. . . 12 M. — i I13M. 50K.
„ Halbjahr 7 50 fj ) 8 „ 70 ,
n „ Vierteljahr4 „ 50 ^ 51 5 „ 50 „
„ einen Monat . 8 „ 20 g ' 2 „ 50 „

Cur* und Fremdenliste.
SO . Jahn

Einxelne Nummern der Hauptliste
Ttgliche Nummerm, Einfach-Blatt

„ „ Doppel-Blatt.
Kinraeknngegebflhr : Die viempcWgc

seile oder deren Baum 15 Pf. Nr
Annoncen und bei wiederboltar

Bahatt bewilligt.

30 Pf.
6 Pf.

1« Pf.
Nttt-

Annoncen -Annahme : WIESBADENin der Expedition, Curhaus, links vom Portal; sowie in den bekannten Annoncen-Erpedihienen und Filialen der Herrenä . L. Daubek Camp-,
Haasenstein & Vogler, Rudolph Mosse, Bureau: Invaliden-Dank in BERLIN, E. Schlotte in BREMEN.

Dienstag den 30 . März 1886.M 89. _ _ _
Für undeutlich geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies von Seiten der Fremden oder durch Verschulden der Quartier¬

geber, wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen, können wir keinerlei Verantwortung übernehmen.
Fremde, welche Briefe oder Sendungen erwarten, werden wohl daran thun, ihre Wohnung bei Kaiserl. Postamte und Kaiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

anzuzeigen. Die Redaction.

C» C » <^ C !OOOC !OCX5C » OCOOi

135.ÄBOIEMEITS-COICEBT
des

Städtischen Cur - Orchesters jj
unter Leitung des

Rundschau:
(gl. Schloss.
Curhaus4
Colonnaden.
Cur-inlagen.
Kochbrunnen.
Haidenmauer.

Museum.
Kunst¬

ausstellung.
Kunstverein.

Capellmeisters Herrn Louis Lüstner.

Nachmittags 4 Uhr.

1.  Waldleben , Concert-Ouvertüre. Kücken.
2. Bolero, Air de danse aus „Die Stumme von

Portici “ . . Auber.
3. Variationen über ein slavisches Volkslied

aus der Ballet -Suite „Coppelia“ . . . Delibes.
4. Chor der Priester und Arie aus „Die Zauberflöte“ Mozart.

Posaune-Solo: Herr Schrodt.
5. Dis Publicisten , Walzer. . Job . Strauss.
6. Ouvertüre zu „Der Freischütz “ . . . . Weber.
7. Idylle aus „Die Pfahlbauer. Freudenberg.
8. Fantasie aus „Der Trompeter von Säkkingen * Nessler.

Kath. Kirche.
Evaag. Kirche.
Bergkirche.
Engl. Kirche.
Palais Pauline

Schiller-,
Valerien- 4

Denkmal
4c. 4c.

Griechische
Capelle.

Fernsicht.

Wartthurm.
Ruine

Sonnenberg,

136.ABONKEMENTS-CONCERT
des

Städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn Carl Hild.

48S4

Abends 8 Uhr.

1. Der kleine Postillon, Marsch . .
2. Ouvertüre zu „Die Matrosen“ . .
3. Chor und Balletmusik aus „Teil“ .
4. Menuett aus einem Streichquintett
5. Brautzug aus „Lohengrin * . . .
6. Ouvertüre zu „Titus“ .
7. Nach berühmten Mustern , parodistische

Variationen über ein deutsches Volkslied
8. Kosackenritt , Galop aus „Der Feldprediger“

Muth.
Flotow.
Rossini.
Boccherini.

Wagner.
Mozart.

Ernst Scherz.
Millöcker.

Feuilleton.
Amerikanischer Humor . In der „Amerik. Correspond.“ finden wir die folgenden

Pröbchen specifisch amerikanischen Humors : „In eine einsame Far m in Californien brach
des Nachts ein Bär ein. Die allein zu Hause befindliche Frau glaubte, es sei ihr Mann,
der betrunken nach Hause komme, und empfing ihn, ohne vorher Licht zu machen, nach
Gebühr. Der Bär soll noch in derselben Nacht elf englische Meilen weit gelaufen und
mehrere Wochen lang wegen seines grässlichen Aussehens von seinen Genossen gemieden
worden sein.“ — Frau W.: „Sag’, Mann, was hedeuted das : Der durchschnittliche Per¬
sonenstand einer amerikanischen Familie ist 5,04 ? Erklär mir’s an unserer Familie.“
Herr W : „Hm . . . die 5 bist Du natürlich, und da wir vier Kinder haben, ist auch die
4 erklärt .“ Frau W. : „Nun, und Du?“ Herr W. : „Ich bin die 0 !“ „Kommt mir
nur nicht mit Eurem Dynamit, da will ich Euch eine Geschichte erzählen, wie sie sich
nämlich mit Nytroglycerin zugetragen hat . Der Wahrheit die Ehre . Es war draussen
in der Nähe von Prairie du Chien, wo an der Chicago-, Milwaukee- und St. Pauls-Bahn
Sprengarbeiten vorgenommen wurden. Der kontraktliche Unternehmer hatte einige Fässer
von dem Sprengstoff irgendwo tief in die Erde vergraben, aber eines Tages licss ein Ar¬
beiter das Versteck kurze Zeit offen, und eine Sau, die gerade des Weges kam, leckte an
einem ebenfalls offenstehenden Fass, und da das Zeug süss schmeckt, trank sie sich
schliesslich damit voll. Darauf gerieth sie in einen Stall, in welchem ungefähr vierzig
dem Unternehmer gehörende Pferde standen. Das Schwein trieb sich zwischen den Beinen
der Gäule umher, bis eines derselben ihm einen tüchtigen Schlag mit dem Hufe versetzte.
In Folge des Stosses ging die Geschichte los und weder von der Sau, noch von den
Pferden hat man jemals wieder einen Schwanz erblickt, und wo der Stall stand, da ist
jetzt ein ungeheueres Loch von 200 Fuss Umfang und 50 Fuss Tiefe. Faktum, meine
Herren !“ — Ein Farmer in New-Hampshire schickte neulich einen Brief in eine benach¬
barte Stadt und ersuchte den Postmeister, ihn „hei irgend einem achtbaren Rechtsanwalt“
abzugeben. Nach zehn Tagen kam der Brief mit der bezeichnenden Bemerkung zurück:
»Keiner hier !“

Auf dem Standesamt . Die ganze Hochzeitsgesellschaftwar schon längst versammelt.
Man erwartet nur noch den zukünftigen Ehemann. Endlich erscheint er sehr verspätet.

ist ein Mann von 70 Jahren . „Ein anderes Mal,“ sagt der Standesbeamte, „kommen
bie etwas früher.“

Ein drolliger Druckfehler passirte dem Ober-Barnimer Kreisldatt vor einiger
Zeit bei dem Bericht über die Erdrosselung eines Elefanten in Hamburg. Der Schluss
desselben lautet : „Nach zehn Minuten war der Elefant eine Lerche.“

— Vater (im Restaurant zu seinem Sohn) : „Junge, du hast heute eine gute Censur
bekommen, nun kannst du dir auf der Speisekarte auch aussuchen, was du willst.“ —
Sohn: „Dann werde ich ein Rebhuhn essen.“ — Vater : „Na ja , aber ich denke doch, ein
weiches Ei wäre dir am Abend gesünder.“

— Schusterjunge: „Ach, Frau Meester’n, wat haben Sie for scheene Oogen!“ —
„Meisterin (geschmeichelt) : „Findste Junge ?“ — „Schusterjunge: „Ach, wenn ick die
Oogen een eenziges mal uff meine Mittags-Suppe hätte !“

— Ein Gefangener wurde krank und klagte dem Arzte, dass er weder stehen, noch
sitzen, noch liegen könne. „Nun,“ entgegnete dieser, „da bleibt nur noch ein Mittel übrig:
hängen Sie sich auf !“

Meteorologische Beobachtungen des Curvereins.

Wiesbaden, Barometer Thermometer Relative
(Milimet.er) (Celsius) Feuchtigkeit

27. März 10 Uhr Abends 755,7 + 12,0 83 o/0
28. „ 8 „ Morgens 755,6 + 13,6 81 „

1 „ Mittags 755,0 + 19,0 53 „

27. März. Niedrigste Temperatur + 9,8, höchste -f 19,0, mittlere 4 - 14,4.

Wiesbaden,
Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

28. März. 10 Uhr Abends 753,0 + 15,0 66 o/o
29. „ 8 „ Morgens 752,6 4 - 12,8 85 „

1 „ Mittags 752,1 4 - 16,0 63 „

28. März. Niedrigste Temperatur -f 10,4, höchste -f- 20,4, mittlere -f 15,5.
Allgemeines  vom 29. März. Samstag Mittag theilweise heiter, warm, leichter

Südwest; Abends klar ; Sonntag Morgen bedeckt, später aufgehellt ; Mittags bedeckt, warm,
leichter Südwest; Nachts bedeckt, etwas Regen; heute Morgen bedeckt, aufgehellt, heiter,—° J—* - Maier.massiger Südwest, warm.



AngekommevBe Fremde.
Wiesbaden , 29. März 1886.

Der Nachdruck der Cnr- & Fremdenliste oder eines
des Gesetzes vom 11. Jnni

A fiter : Steinberg, Br. Kfm., München. Söllner, Br. Fabrikbes., Bamburg. Schlill,
jun ., Br. Kfm., Düren . Scholz, Br . Kfm.. München. Leopold, Br. Kfm., Frankfurt
Frank , Br. Sanitätsrath Dr., Potsdam. Frank , Br. Kfm., Berlin. Hirscb, Hr. Kfm.,
Constanz. Schleissner , Br. Kfm. Bamm. Moskopf, Hr. Fabrikbes ., Fahr bei Neu¬
wied. Braunschweig, Br. Kfm , Lyon.

Alleesaalt  Leser , Hr., Sondershausen. Heller, Hr., Lübeck.
ittiiren t Bouman, Hr. m. Fr., Haag. Butler, 2 Fm., Irland.
Centrat - Hotel : Bange, Hr. Kfm., Coblenz. Lamey, Hr. Kfm., Furtwangen.
Enaelt  West , Hr. Rechtsanwalt, Solingen. Krauss, Hr. Director, Baus Tüchten.
Einhorn:  Hirsch , Hr. Kfm., Berlin. Klaar, Hr. Gutsbes. m. Fr., Breitenheim.

Williams, Hr. Kfm., Berlin. Lang, Hr. Kfm., Frankfurt.
Eisenbahn - Hotelt  Hagen , Hr Opernsänger, Würzburg. Vogt, Hr. Ingenieur,

Barmen. Scbneidermann, Hr. Fabrikbes ., Diez.
Grüner Waith  Conradi, Fr., Sehwalbach Schwaben, Fr., Cöln. Deibel. Frl.,

Cöln. Bauch, Br. Kfm., Weilburg. Hameister, Hr. Kfm.. Dresden. Roth, Br.
Kfm., Prag . Regne, Hr. Kfm., Stettin . Kingenbach, Hr., Weilburg. Werner , Hr.
m. Fr., Ludwigsbafen . Thempel, Hr. Architekt , Weilburg . Conradi, Br. Post¬
meister , Schwalbach. Schmidt, Hr. Dr. med., Eisleben. Kahn, Hr., Selters.

IiVt Jahreszeiten!  Triacca , Br. m. Farn., New-York.
Goltlene Rette t Popp , Hr. Ober-Postassistent m. Fr., Diez.
JVassaner Hoft  Endemann, Hr. m. Fr., Mannheim.

Theils derselben ist untersagt and wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
Villa JVassant  Schulhoff, Hr. m. Tocbt., Dresden.
Nonnenhofi  Warmann, Hr. Kfm., Frankfurt. Jeörgens, Hr. Kfm , Wermelskirchen.

Pitsch, Hr. Kfm. Hamburg . Engelmann, Hr. Kfm., Neustadt . Schwalla, Hr. Kfm.,
Berlin.

ttotel tln Farct  Brosius . Hr. Pr.-Lieut., Dietenhofen. Brosius, Frl., Bendorf.
Horst , Frl., Holland. Sander, Fr. m. Sohn, Batavia , v. Gramer, Hr. m. Fr . u. Bed.,
Petersburg.

Rhein - Hot eit  Bruder , Hr. Kfm., Hamburg. Bifford, Hr. Kfm., Deidesheim,
Schröder , Hr. Kfm. m. Fr, , Amsterdam. Taubmann , Hr., Berlin. Helldorf, Br. Graf.
Wohlmirstedt.

Rose '. Bötzow , Fr. m. Farn. u. Bed., Berlin.
Weisses Rosst  Grau, Hr, Kfm., Berlin. Moroff, Br. Realschulrecktorm. Fr., Hof.
Rfitnerbatl t D ’Oyly, Hr. Lieut.-General, London.
Weisser Sehteam  v . Kriegsheim, Hr. Rittergutsbes., Grüningen.
Hotel Sttehnert  Friedländer, Fr. m. Nichte, Stolp.
Tannas - Hotel t v . Kotze, Fr. m. Tochter, Hannover. Kätscher, Hr. Fabrikbes.,

Wisehau . Hirschhorn, Hr., Mannheim. Korn, Frl . m Schwester, Saarbrücken.
Giesberger , Hr. m. Fr ., Batavia.

Hotel Voffelt  Fischer , Hr. Kfm., Beusheim. Morenz, Hr. Kfm., Berlin.
Hotel Weinst  Lehner, Hr., Halle. Sturm Hr. Kfm., Berlin Stein, Br., Karlsruhe.

Perlet , Hr. Kfm., Oldenburg. Kimpel, 2 Frl ., Caub. Wilhan, Hr. m. Fr., Amerika.

Architektur-Ausstellung des Architekten NI. A. Turner in Wiesbaden
6230 an Wochentagen bei freiem Eintritt von 9 - 12 und von 3—7 Uhr geöffnet
Ausgestellt sind Pläne und Stiche ausgeführter und projectirter Bauobjecte des Architekten M. A. Turner , Palais, Schlösser, Villen, Hotels, Familienhäuser &c. &c.

Cyklus von 12 Concerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Donnerstag den 1. April, Abends 7V2 Uhr:

XII . C O X C E n  T.
Mitwirkende:

Herr Wj*  Mierzwirn sRi^
König], Preuss . und K. K. Oesterreichischer Kammersänger

und das auf circa 60 Musiker verstärkte städtische
Cur - Orchester unter Leitung des Capellmeisters Herrn

E o u i s JL ia stiie r.

Pianoforte - Begleitung:  Herr Heimo Voigt.

PROGRAMM.
1. Ouvertüre zu „Die Nebenbuhler“ . W. Preudenberg.
2. Cantiqne de Noel .Adam.

Herr Hierzirinshi.

Curhaus-Restaurant Wiesbaden.
6154 M * hiUpp SMtt.

Restauration ersten Ranges
Speisen ä Ia carte zu . jeder Tageszeit

Französiselie Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen K tiflee,  Tliee und Chocolade
29iners «fe Soupers ä part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 an aufwärts.
Erlasiger Exportbier (hell) von Franz Brich  in Erlangen und

Piiseuer Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

deschäfis -Verlegimg.
Die Verlegung meines ITliren - Creschäfts  von CrOld-

gasse 6 nach

beehre ich mich ergebenst anzuzeigen und gleichzeitig auf mein grosses
Ufiren - Eager aufmerksam zu machen.

C. Theod . JVagner
6209 Hofuhrmacher Sr. K. H. d. Landgrafen von Hessen

und Telegraphen -Fabrikant.
3. Wettspiele zu Ehren des Patroklus, Orchesterstücke

aus „Achilleus * . Bruch.
4. A un portrait , Romanze . Denza.

Herr Hierzteioshi . '
5. Intermezzo aus der E-moll-Suite . Frz. Lachner.
6. Arie aus der Oper „Halka “ (polnisch) . Moniuszko.

Herr Hierztcinshi.
7. „Polonais et Polonaise, " Charakterstück aus „Bai

costume “ . A. Rubinstein.
für Orchester bearbeitet von Er,1 manns dürfe r.

8. Arie aus der Oper „Othello “ . Rossini.
Herr .Hi erste i ns hi.

9. Ouvertüre (No. 2) zu „Leonore“ . Beethoven.

Eintrittspreise:
I . reservirter Platz : 4t Mark ; II . reservirter Platz : 3 Mark;

Gallerie vom Portal rechts S Mark 56 Pfg. ; Gallerte links Ä Mark.
Dm Abonnementskarten für nichtreserrirte Plätze gelten

nur für den Saal , nickt für die Cüallerie.
Bei Beginn des Concertes werden die Eingangstkttren des grossen

Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. "°WU

Der Cur-Director : F. Hey ’h

Villa Meuhel jgäi
Beherberg 4, am Curpark,

neben dem Palais Ihrer Kgl. Hoheit Prinzess
Louise von Preussen.

Elegant möblirte Wohnungen, Badezimmer
mit Einrichtung, auch Pension , billige
Preise. 6226

Villa Crermania
Sonnenbergerstrasse 31.

EleganteFamilien-Wobnungen, einzelne
Zimmer — mit oder ohne Pension —
eingerichteten Küchen — Stallung —

Remisen. 6228

Pension Quisisana
Parkstrasse 3, vis-ä-vis dem Curhaus
sind vom 1. April an elegante und fein
möblirte Woltnnngeu mit oder
olme Pension zu vermiethen. 6205

Villa Speranza
Parkstrasse — Frathstrasse 3

FamiJien-Pension.6225

Hotel-Restaurant
Quellenkof

W» 2 Nerostrasse2
leu möblirte  Zimmer

Mittagstisch von 1 Mark an
Frankl ', und Bayerische Biere

Beine Weine — Cafö
= billige Preise = 6193

empfiehlt bestens J . Schneitier.

Privat -Hotel
von

Ed . Weyers , Wilhelmstr. 5.
Elegante Bänme , Pension.

Badezimmer im Hause. 6213

Taunusstrasse 45
sind fein möblirte Zimmer zu vertu. 6216

Königliche Schauspiele.
Dienstag, 30. März 1886.

76. Vorstellung.
(117. Vorstellung im Abonnement.)

Ifoctor Klaus.
Lustspiel in 5 Acten von Adolph L’Arronge-

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . HeyT . — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm , — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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